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frei, wenn sie durch die Küstengewässer ihres eigenen Landes hin-
durchgeführt wird; wohl aber, wenn sie, ohne daß die oben III4
angeführten Voraussetzungen gegeben sind, in einen Hafen ihres eige-
nen Landes eingebracht worden ist1?).

d) Mit dem Aufhören des Kriegszustandes fällt auch das Prisenrecht
hinweg. Neue Wegnahmen dürfen nicht erfolgen; die bereits erfolgten
können aber abgeurteilt werden (oben 8 41 VI 8) 2°).

7. Die Bestimmungen über Konterbande finden auch im Landkrieg An-
wendung (Art. 86).

&amp; 43. Das Verfahren in Prisensachen und der internationale
Prisenhot?).

L Prisen sind die im Seekrieg vom Kriegführenden in Beschlag go-
nommenen Schiffe und Waren.

Die Prise kann eine feindliche oder eine neutrale sein. In dem
Prisenrecht laufen also alle die Fäden zusammen, die von den Be-
schränkungen der Meeresfreiheit, sei es gegenüber dem Kriegsgegner,
sei es gegenüber den Neutralen, ausgehen. Grundsätzlich ist von dem
materiellen Prisenrecht das Recht des Prisenverfahrens scharf zu tren-

nen; diesem ist $ 43 gewidmet, während jenes in den 88 41 und 42 be-
handelt ist Doch hat die Landesgesetzgebung die Trennung nicht immer

19) Gegen den letzten Halbsatz Ob. Prisengerioht im Falle Thorsten
(D. J. Z. XXII 243),

20) Vgl. Brusa, R.G.IV 157 gegen Fedozzi, R. J. XXIX 64, Oppenheim
u 558.

1) Außer der zu den beiden vorangehenden Paragraphen zitierten Literatur:
Schramm, Das Prisenrecht in seiner neuesten Gestaltung. 1913. v. Liszt (Lit.
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